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30 Prozent Aufschlag: Spritpreise an Nordens Autobahntankstellen massiv 
überteuert 
 
Hamburg- Bundesweite Stichproben des ADAC zeigen, dass an der Autobahn 
teilweise 70 Cent pro Liter mehr bezahlt werden muss als an der 
nächstgelegenen Tankstelle abseits der Schnellstraße.  
 
Im Norden belegte Buddikate West an der A1 einen der Spitzenplätze mit einem satten 
Aufschlag von 51 Cent je Liter Benzin E10 und Diesel, was knapp 30 Prozent mehr war als an 
der nächstgelegenen Tankstelle. Auf der Raststätte Schönberger Land Süd an der A20 war 
Diesel 19,9 Cent und E10 27,8 Cent teuer. An der Raststätte Lindholz - ebenfalls an der A20 - 
kostete Diesel 11,4 Cent und E10 11,6 Cent pro Liter mehr. 
 
Im Schnitt bezahlen die Deutschen auf den Autobahnen mehr 41,7 Cent je Liter Super E10 
und 35,6 Cent pro Liter Diesel. Das hat eine bundesweite Stichprobe von 
Autobahntankstellen ergeben. 
 
Die ermittelten Preisunterschiede innerhalb der 40 überprüften Tankstellen-Pärchen 
variierten sehr stark. Spitzenwert: An einer der Autobahntankstellen mussten die Kunden 
69,9 Cent je Liter Super E10 mehr bezahlen als an der nächstgelegenen Tankstation abseits 
der Autobahn. Beim Diesel betrug der Unterschied immer noch unverschämte 55,8 Cent.  
 
Aus Sicht des ADAC sind diese massiven Preisaufschläge nicht zu rechtfertigen. Deswegen ist 
eine gute Planung der Reise wichtig, um einen Tankstopp auf der Autobahn zu vermeiden.  
 
Fakt ist: Tanken neben der Autobahn lohnt sich im Grunde immer. Bei einer 50-Liter-
Tankfüllung zahlen demnach die Fahrer von Benzinern – gemessen an den in der 
Untersuchung festgestellten durchschnittlichen Preisunterschieden – 20,86 Euro weniger an 
der Tankstelle nach der nächsten Ausfahrt. Bei Diesel beträgt die Ersparnis im Schnitt 17,96 
Euro.  
 
Wie groß das Sparpotenzial konkret ist, hängt von verschiedenen Faktoren ab. Der ADAC 
empfiehlt, sich vor dem Zwischenstopp an der Zapfsäule durch eine Spritpreis-App über die 
jeweiligen Preise zu informieren. Generell ist das Tanken zwischen 18 und 22 Uhr am 
günstigsten. 
 
Audio-Paket mit Christof Tietgen, ADAC Hansa e.V. 
https://cloud.adac-hsa.de/s/eGDSKPZN2aYZdp2 
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